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Bestellungen
auf 'das „ Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an . -

amtlicher
Red Mion u. Expedition :

Anzeiger .

Lronprinzenstraße ttr . 1.

Anzeige «
nehmen auswärts alle Annoncen «
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Amtiichks Krzi» fiir fimmil . Küfers Kochs n. Di . KehNen, smie str die GmmlLkN KM «. Neostochö-tns.
_ _ _ Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags Uhr entgegengenomme « ; größere werden vorher erbeten .

F « 160. Dienstag, den 13 . Juli 1897. 23 - Jahrgang .
Botschafter von Thielmann.

Der Botschafter von Thielmann , dessen Ernennung zum
Staatssekretär des Reichsschatzarnts als bevorstehend bezeichne !
wird , wurde weiteren Kreisen zuerst bekannt durch seine Reise
beschreibungen aus Amerika , der asiatischen Türkei lund Persien ,
in denen er in gehaltvoller und ansprechender Weise seine Er¬
fahrungen in diesen Ländern niederlegte und den Beweis antral ,
daß er ein scharfer Beobachter nicht nur der politischen , sondern
auch der sozialen und wirthschaftlichen Verhältnisse derjenigen
Länder ist, in die ihn sein Beruf geführt hatte .

In den Stellungen in Paris und Konstantinopel trat er
weniger in den Vordergrund , wie das dem Charakter dieser
Stellungen auch entspricht , doch wurde wieder die öffentliche
Aufmerksamkeit auf ihn gelenkt , als er im Jahre 1885/86 das
deutsche Reich in Sofia vertrat . Zur Zeit der dort herrschenden
Wirren , als damals bei Gelegenheit der Wahlen in Sofia aus
dem russischen Konsulat auf das deutsche geschossen wurde , setzw
er mit Nachdruck durch , daß der russische Vertreter sogleich um
Entschuldigung bitten mußte , und es gelang ihm dort in kurzer
Zeit , sich durch die Unparteilichkeit und Bestimmtheit seines Auf¬
tretens eine sehr starke Stellung zu erwerben . Scho » früh
arbeitete er sich auf die besonder « wirthschaftlichen Fragen ein ,
die sonst den meisten Diplomaten ziemlich fern liegen . Schon
als Botschafter in Paris gehörte er zu den Vertretern des
deutschen Reiches , auf der internationalen Währungskonferenz
und als dann später der Abschluß des deutsch -russischen Handels¬
vertrages bevorstand , berief man den inzwischen zum Gesandten
in Hamburg ernannten Herrn v . Thielmann nach Berlin , wo
er als erster Bevollmächtigter die Verhandlungen leitete .

Der damals abgeschlossene Vertrag ist seitdem von den Agrariern
aufs heftigste angefeindet worden , die Thäügkeit , die Herr v . Thiel -
Mann dabei entfaltet hatte , hatte aber die Aufmerksamkeit seiner
Vorgesetzten in besonder « Grade auf ihn gelenkt und brachte ihm
sogleich das Vorrücken als Gesandter in München , von wo aus
er schon nach Jahresfrist zum Botschafter in Washington befördert
wurde . Hier warteten seiner neben politischen auch vornehmlich
wirthschaftliche Aufgaben , und die Zeit , die er in Nordamerika
als Botschafter zugebracht hat , wird zweifelsohne reich für ihn
gewesen sein an wirthschaftlichen Erfahrungen . Sollte er jetzt den
Ruf als Staatssekretär des Schatzamtes endgültig annehmen , so
wird er dies auch in seinem Vaterlande praktisch Verwerthe « können .
Wo Herr v . Thielmann bisher als Vertreter des deutschere Reiches
thätig war , ist es ihm überall gelungen , sich eine sehr angenehme
gesellschaftliche Stellung zu erringen , sowohl bei den Deutschen als
bei

'
den Ausländern .

, Die Vielseitigkeit der Interessen , die er hat , u . A . auch ein
lebhaftes Verständniß für Kunst und Wissenschaft , haben dazu
ebenso beigetragen , wie die von ihm im Verein mit seiner liebens¬
würdigen Gemahlin , einer geborenen Gräfin Roß , geübte vor¬
nehme Gastlichkeit seines Hauses . Aus einer sehr angenehmen
Stellung im Auslande kommt Herr v . Thielmann hier in eine
weit schwierigere , die reich ist an Klippen aller Art . Der Posten
Anes deutschen Staatssekretärs ist heute aus vielen Gründen
nicht sehr beneidmswerth , aber gerade für Herrn v . Thielmann
wird , er nicht leichl sein, weil ihm seine hervorragende Theilnahms
am Abschluß des russischen Handelsvertrages von den Agrariern
rächt vergessen werden wird . Seiner wirthschaftlichen Stellung
nach ist Herr v . Thielmann kein Heißsporn , weder nach der einen ,
noch nach der andern Rickitung , und er besitzt jedenfalls volles
Verständniß für die Bedeutung der deutschen Industrie und des
deutschen Außenhandels - er entspricht also in dieser Beziehung
nicht dem Ideal / daß sich die heute so mächtigen industftriefeind -

iichen Agrarier von einem deutschen Staatssekretär machen , von
dem sie nicht anderes verlangen als einseitige und ausschließliche
Berücksichtigung agrarischer Interessen , oder vielmehr dessen, was
sie für die Interessen eines kleinen und beschränkten agrarischen
Kreises halten .

Seirtsches Reich .
Berlin , 10 . Juli . Der Kaiser hat den Prinzen Friedrich

Heinrich von Preußen , ältesten Sohn des Prinzen Albrecht von
Preußen , mit seiner Vertretung bei der löOjähr . Jubelfeier der
Berliner Schützengilde betraut .

Das Staatsministerium trat unter dem Vorsitz seines Vize¬
präsidenten v . Miguel heute Nachmittag 2 Uhr zu einer Sitzung
zusammen , in welcher die Einführung des Staatsministers
Grafen von Posadowsky -Wehner erfolgte . Außerdem handelt es
sich um die Festsetzung des Sommerurlaubs der einzelnen Minister
und deren gegenseitige Vertretung während des Urlaubs . Finanz¬
minister v . Miguel soll wieder die Absicht , nach Wiesbaden zum
Kurgebrauch zurückzukehren , aufgegeben haben . Morgen wird
er sich, wie bereits gemeldet , zur Taufe seines Enkelskindes
nach Zessel in Schlesien begegen und von dort am Montag hier¬
her zurückkehren , um am Dienstag die Weiterreise nach Elberfeld
zur Einweihung der Eisenbahnbrücke bei Müngsten anzutreten .

Berlin , 10 . Juli . Einer Meldung aus München zufolge
wird Prinzregent Luitpold von Bayern morgen der Kaiserin
in Tegernsee einen Besuch abstatten .

Berlin , 11 . Juli . Der „ M . P . C . " zufolge ist das
Verbleiben Dr . Fischers im Reichspostdienste so gut wie ge¬
sichert .

Berlin , 9 . Juli . Anläßlich des Vorgehens emer Ge¬
meinde beim Ausbau ihrer Besteuerung ist die Frage aufgeworfen ,
ob die Kommunen berechtigt seien , die Biersteuer verschieden ab¬
zustufen , und zwar so , daß die heimischen Brauereien vor den
fremden bevorzugt würden . Dazu wird den „ Hamb . Nachr . "
aus Berlin geschrieben : „ Die Frage ist unbedingt zu verneinen .
Wenn bei der kommunalen Bierbesteuerung eine Verschiedenheit
der Besteuerung zwischen heimischem und auswärtigen Biere ge¬
macht wird , so wird dem Grundgedanken des Zollvereinsgesetzes ,
auf Grund dessen die Biersteuer überhaupt erhoben wird , ge¬
radezu entgegengehandelt . Wie vor der Zeit des Zollvereins
Deutschland in die verschiedenen Zollgebiete zerfiel und der Ver¬
kehr dadurch die mannigfaltigsten Hemmnisse erfuhr , so würde
mit jener Maßnahme innerhalb Preußens eine Unzahl von städti¬
schen Steuerbarrieren errichtet werden . Der Zollverein würde
also in seinem wesentlichen Grundsätze verletzt werden . Es giebt
auch keine gesetzliche Unterlage , auf der die Verschiedenheit der
Bicrbesteuerung innerhalb ein und derselben Gemeinde sich be¬
gründen ließe . Die Aufsichtsbehörde wird wohl auch bald Re -
medur schaffen, wenn es nicht schon geschehen sein sollte . Die
Verneinung dieser Frage hindert natürlich die Gemeinden an
der Einführung einer einheitlichen Bierbesteuerung durchaus
nicht ."

Berlin , 10 . Juli . Wie dem „ B . T . " aus Wien gemeldet
wird , dürfte Graf Goluchowski in der nächsten Zeit dem auf
dem Semmering weilenden deutschen Staatsmann Herrn v.
Bülow einen Gegenbesuch abstatten .

Berlin , 11 . Juli . Die Erregung der Deutschen in Böhmen
hält an . Aus Prag wird gemeldet : Vormittags gingen von
hier starke Abtheilungen Schutzmannschaft , beritten und zu Fuß ,
sowie zahlreiche Gendarmen nach Eger ab . Die Bezirkshaupt -
Mannschaft Eger erließ auch für den Kurort Franzensbad ein
Verbot , betr . Ansammlungen und Kundgebungen , mit Strafan¬

drohung , was in den Kreisen der Kurgäste lebhafte Erregung
hervorruft . In Asch ist die Stimmung außerordentlich ernst .
Die Bevölkerung erörtert auf den Straßen fortwährend die ein¬
laufenden Verbote , Maßregelungen und Verfolgungen ,

Kiel , 9 . Juli . Die Prinzessin Heinrich ist heute Abend
aus London hier eingetroffen und nach Hemmelmark weiter -
gesahren .

Braunschweig , 10 . Jul . . Die „ Braunschw . N . M "

veröffentlichen an ihrer Spitze eine Adresse der „ Vaterländischen
Vereinigung des Herzogthums " an die braunschweigischen Land¬
tagsabgeordneten , diese ersuchend , die sogenannte Braunschweigische
Frage im nächsten Landtage anzuschneiden .

Koblenz , 10 . Juli . Zur Kaiserparade am 30 . August
treffen , wie die „Kobl . Ztg ." meldet , der Kaiser und die Kaiserin
mittelst Sonderzuges um 9 Uhr Vormittags auf dem Bahnhofe
Urmitz ein . Die eigentliche Parade findet auf dem Gelände
zwischen Bahnhof Urmitz , Mülheim , Kettwich und Weißenthurm
statt . Nach der Parade werden sich der Kaiser zu Pferde und
die Kaiserin zu Wagen nach Koblenz in das königliche Schloß
begeben .

Hamburg , 10 . Juli . Major v. Wißmann nebst Gemahlin
besichtigte heute auf der Schiffswerft von Jansen u . SchmilinSktz
den für den Tanganyika -See im Bau befindlichen Dampfer
„ Hedwig von Wißmann ", dessen Ablieferung Mitte Juli in Aus¬
sicht genommen ist .

Hamburg , 10 . Juli . Die Beleidigungsklage , welcher d»
so viel genannte „ Journalist " v . Lützow gegen den verantwort¬
lichen Redakteur Geller von der „ Neuen Hamburger Zeitung "

angestrengt hatte , wurde heute aus rein formalen Gründen abge¬
wiesen . Geller wies nach , daß sein Name auf das Extrablatt
durch welches sich v . Lützow beleidigt fühlte , während seiner Ab¬
wesenheit und ohne sein Wissen gesetzt sei. Das Schöffengericht
gab dem Vertreter des Klägers anheim , nunmehr gegen den Uo
Heber des Artikels zu klagen .

Ausland .
Wien , 10 . Juli . Die Stadtvertretung von Elbogen uni

die Gemeindevorsteher in dem Gerichtsbezirke Bensen haben dit
Einstellung der Arbeiten in dem übertragenen Wirkungskreise
beschlossen.

'

Rom , 10 . Juli . Der Fürst von Bulgarien empfing
heute im Quirinal den Ministerpräsidenten di Rudini und den
Minister des Äeußern Viskonti -Venosta . Der letztere hatte im
Ministerium des Aeußern eine Unterredung mit dem bulgarischen
Ministerpräsidenten Stoiloff .

Bern , 10 . Juli . Die Ausfertigung des Hanoetsver «
träges mit Japan ist gestern zwischen dem Bundespräfidenten
Deucher und dem japanischen Gesandten Takahira ausgewechselt
worden .

Luzern , 10 . Juli . SW « - «mk die Prinzessin von
Neapel sind hier eingetroffen .

London , 10 . Juli . Die „ Morning - Post " meldet aus
Newyork : Die Mitglieder der Regierung seien überzeugt davon ,
daß die Befürchtung , die japanische Regierung beabsichtige mittelst
ihrer Flotte in Honolulu einen Handstreich vorzunehmen , be¬
rechtigt sei.

Christiania , 10 . xMt . Der König der Belgier ist
gestern Abend zu einem ofsiciellen Besuche nach Stockholm
abgcreift .

Petersburg, ^ Juli . Während des gestrigen Regiments -
Stiftungsfestes des Wiborgschen Infanterie -Regiments tauschte
dessen Oifizierkorps Begrüßungstelegramme mit dem Offizier -

17 . Drei Frauenherzen .
Roman frei nach dem Amerikanischen ,

Von Erich Friesen .
(Nachdruck verboten .)

(Fortsetzung .)

Dann nähert er sich Lilli .
„ Armes kleines Mädchen I" sagt er so sanft , wie es sein

ungefügiges Organ erlaubt , „ all ' dieser Scandal um dieses kleine
Törtchen hier ? "

Ein Zornesblitz aus den Augen des Kindes trifft ihn .
„ Unterstehen Sie sich nicht , mit mir zu sprechen ! "
Kurt öffnet seine Augen weit vor Verwunderung .
„ Blödsinn I" ruft er indignirt . „ Du willst mir doch nicht

weiß , machen , daß Du mich nicht verstanden hast ? . . . Wie ?
Du schüttelst den Kops ? . . . Wenn ich nicht , höflich zu der
alten Katze dort gewesen wäre , so konnte ich nicht hier bleiben .
Begreifst Du das nicht ? . . . Jetzt spring

' zuerst von dem
scheußlichen Stuhl da herunter ! "

Er streckt seine Arme aus , um ihr zu helfen . Doch das
Kind / in seinem festen Vorsatz , der Tante gehorsam zu sein,
wehrt sich.

„ Ich darf nicht, " schluchzt es .
„ Sie erfährt es ja nicht . ?

„ Doch ! Sie würde mich fragen ."

„ Nun — und ? "
Kurt ' s F- äge klingt äußerst harmlos und naiv - doch Lill ,

oersteht gar nicht den Sinn derselben .
„ Ich mützie es ihr natürlich sagen, " entgegnet sie einfach .
Mit großen , thränendunklen Augen bückt sie von ihrem

Stuhl zu ihm empor . Ihre kleine Nase ist bedenklich geröthet .

Be,anders diese unglückliche rothe Nase schürt Kurt 's Zorns
gegen die Urheberin derselben auf ' s Höchste .

„ Wirklich ?" fragt er ärgerlich . „Wozu denn . . . Na
ja — hm — "

Er bricht verlegen ab , da er den klaren Blick des Kindes
verwundert auf sich ruhen sieht . Sein Gewissen regt sich .

„ Sie meinen ? " fragt Lilli schüchtern .
„ O nichts , nichts . . . Sag ' mal , hast Du den erbärm¬

lichen kleinen Kuchen wirklich aus der Speisekammer stibitzt ? "
" Tiefe Empörung malt sich auf dem Gesicht des Kindes .

„ Bewahre . Minna hat ihn mir gegeben . "

„ Warum hast Du das der Alten nicht gesagt ? "

„ Ich wollte - aber ich brachte kein Wort heraus . Ich Hab
'

mich so geängstigt . "

„ Armes Schäften ! . . . Na , wollen ein Pflaster auf die
Wunde legen ! Glaubst Du , ich kann für zehn Minuten
verschwinden , ohne daß Du einshläfst oder vom Stuhl herunter
fällst , he ? . . Wart ' nur , alter Drachen !"

Damit stürmt er zur Thür hinaus .
Stumm , die Augen gehorsam auf das Törtchen geheftet ,

sitzt Lilli da . Sie wagt nicht einmal , sich umzusehen , wo Kurt
geblieben .

Ach, sitzt fühlt sie sich noch viel unglücklicher , als zuvor .
Warum hat ihr einziger Freuno sie auch noch verlassen ! Helene
ist auf Schloß Seckendorf , Georg in Berlin , und die kleinen
Jungens schwitzen noch unten beim Lehrer . Und dabei muß sie
immerwährend das leckere Törtchen ansehen , in welchem ihre
spitzen Zäynchm k . äftige Spurew zurückgelaffen haben und welches
so lieblich düstet — oh — !

Bon was für einem Pflaster Kurt Malchow vorhin wohl
sprach ! . . . Thut es weh ? . . . Und wen er mit dem „ alten
Drachen " wobl meinte ! Etwa die Tante ? . . . Huh ! . . .

Während das Kind noch all ' diese wichtigen Fragen in
seinem kleinen Kopf herumwälzt , stürmt Kurt wieder in 's Zimmer
hinein — in der Hand eine große , große Düte . !

Jetzt wagt Lilli sogar , den Blick für kurze Zeit von dem
verhängnißvollen Törtchen wegzuwenden . Ihre leuchtenden Augen
richten sich auf die Düke , die so appetitlich fettig erglänzt und
auf der mit großen schwarzen Buchstaben steht : Franz Schulze ,
Conditor .

Das ganze , soeben noch so traurige Gesichtchen erstrahlt .
Wäre es möglich — ? Sie wagt kaum den Gedanken auSzu »
denken . . .

„ Nun also !" ruft Kurt vergnügt . „ Jetzt haben wir das
alte Ungeheuer gefangen . Sieh her !"

Damit legt er die Riesendüte auf Lilli ' s Schooß -
Stumm blickt das Kind darauf nieder . Nur ihre Augen

reden Bände .
„ Sie sind noch ganz heiß , direct aus dem Ofen , meint

Herr Schulze . Ich zweifele sehr , daß dieses erbärmliche Ding
hier " — mit einer verächtlichen Handbewegung nach dem ange -

bissenrn Törtchen auf dem Tisch — «halb so gut schmeckt wie
meine delicaten Kuchen . "

Er öffnet die Düte . Prächtiger Dust steigt Lilli in die
Nase . Ihre Lippen theilen sich erwartungsvoll .

„ Kirschkuchen !" ruft sie dann entzückt , in geheimnißvollem
Flüsterton .

„ So sagte mir Herr Schulze . Aber wie können wir wissen,
ob der gute Mann sich nicht irrte ! . . . Hör ' mal , Kleine ,
kannst Du Dich durch diese Düte durchessen im Lauf der frag¬
lichen Stunde ? Nein , fünfzig Minuten sind es bloß noch ! "

(Fortsetzung folgt .)



korps des Kaiser Alexander - Garde - Grenadier -Regiments Nr . 1 ,
des I . Ulanen - Regimcnts Kaiser Alexander III von Rußland
(Westpreußisches ) und des 8 . Husaren -Negiments Kaiser Nikolaus
II . von Rußland (1 . Westfälisches ) aus .

Petersburg , 9 . Juli . Die Kronprinzessin - Wittwe
Stefanie von Oesterreich ist, von Stockholm kommend , heute
hier eingetroffen und hat in der österreichisch -ungarischen Botschaft
Wohnung genommen .

Moskau , 9 . Juli . Der König von Siam ist heute
Abend nach Petersburg zurückgereist .

Vom griechisch - türkischen Kriegsschauplatz .
Konstantinopel , 9 . Juli . Der Sultan empfing heute

nach dem Selamlik den französischen Botschafter .
Konstantinopel , 11 . Juli . In der Umgebung des

Sultans wird versichert , daß dieser keinesfalls seine Zustimmung
zur Wiedereröffnung der Feindseligkeiten ertheilm werde . Die
in letzter Zeit stattgefundsnen größeren Truppenbewegungen seien
weniger gegen Griechenland gerichtet , sondern wegen der Miß¬
trauen erweckenden Haltung Bulgariens und der Bevölkerung
Macedoniens erfolgt . Aus Thessalien wurden bereis viele Truppen
in die angrenzenden Vilajets zurückgezogen .

Berlin , 11 . Juli . Wie der „ Hamb . Corr . " aus Berlin
meldet , Übergaben die Botschafter am Freitag der Pforte eine
sehr bestimmt gehaltene gemeinschaftliche Note , worin sie die
Annahme der von ihnen sormulirten Friedensbedingungen mit
Griechenland , insbesondere die lediglich strategischen Grenzregu¬
lierungen in Thessalien befürworten . Auch der „ Hamb . Corr . "

bestätigt , daß der Sultan kürzlich ein Telegramm an Kaiser
Wilhelm gerichtet hat , worin er dessen Unterstützung für die
Absichten der . Türkei in Anspruch nahm . Die Antwort des
Kaisers lehnte jedes Hinausgehen über die Vorschläge der Groß¬
mächte ab . Man erwartet , daß der Sultan nunmehr seinen
Widerspruch zurückzieht .

Köln , 11 . Juli . Der „ Köln . Ztg . " wird aus Konstantinopel
telegraphier : Bisher stocken die Verhandlungen der Botschafter
in der Türkei vollständig , da auf die Forderungen des türkischen
Handschreibens keinerlei Weisungen der Kabinette erfolgten und
nach Ansicht der Diplomaten auch nicht erfolgen werden . Der
Sultan telegraphirte direkt an Se . Majestät den Deutschen Kaiser
und bat , die Auseinandersetzungen des türkischen Botschafters beim
Auswärtigen Amt in Berlin zu würdigen und im europäischen
Konzert zu unterstützen . Se . Maj . der Kaiser antwortete mit
dem Versprechen wohlwollender Prüfung , aber ohne jede Zu¬
sicherung von Hilfe . Falls die Türkei halsstarrig bleibt , kann
die Lage gefährlich werden . Die Nachricht von einer angeblichen
türkischen Nachgiebigkeit auf russisches Einschreiten ist bisher un¬
bestätigt geblieben , vielmehr kann das Geaentheil angenommen
werden . -

Wien , 9 . Juli . Die „ Wiener Abendpost " veröffentlicht
oen französischen Wortlaut des vom Kaiser Franz Josef an den
Sultan gerichteten Telegramms , dessen Inhalt schon von der
„ Politischen Korrespondenz " mitgetheilt worden war . Das
Telegramm lautet in der Uebersetzung : „ Die aufrichtige und
loyale Freundschaft , die ich für Ew . Majestät hege und aus
welche Ew . Majestät sich unter den gegenwärtigen Umständen
mit Recht berufen , macht es mir zur Pflicht , Ew . Majestät in
Ihrem eigenen Interesse und im Interesse Ihres Reiches den
baldigsten Abschluß des Friedens mit Griechenland auf der
Grundlage der von den Botschaftern in Konstantinopel formu -
lirten Bedingungen anzurathen . Die von der Kommission der
Militärattachßs vorgeschlagene Grenzlinie entspricht dem Princip
der strategischen Grenzberichtigung , welches ' von vornherein von
Ew - Majestät angenommen war , Und bildet mit den übrigen
Friedxnsbedirigungen das Maximum der Zugeständnisse , welche
von dem Konzert der Großmächte , daß , fest und einig in seinen
Entschlüssen , vor Allem darauf hält , eine Sachlage zu schaffen,
die Europa solide Bürgschaften des Friedens und der Ruhe
bietet , als billig anerkannt werden . Ich bitte deshalb Ew .
Majestät , meine Rathschläge ernstlich in Erwägung zu ziehen ,
und ergreife die Gelegenheit , an Ew . Majestär den Ausdruck
memer Hochachtung und aufrichtigen Freundschaft zu wieder -
holcn ." .E

Marine .
. Z Wilhelmshaven , 12 . Juni . Ass-Arzt 2 . ätt . Lr . Koch ist als

Schiffsarzt an Bord S . M . Torp .-Div .Bt . „v 8" komdt . Der Unterarzt
der M .-Ref . Dr . Ringhardtz hat neben seinem sonstigen Dienst den Revier -
dienst bei der II . Werst -Div . und II . Torp .-Abth . übernommen . — Urlaub
haben angetreten : M .-Int .-Rath Mauve 4b Tage nach Gummi » bei Pr .
Stargard , Türp .-Kpt .-Lt . Heider bis 22 . Juli nach Wilhelmshaven , Unt .-Lt .
z . S . Hauers auf 14 Tage nach Hannover . — Feuerw .-Hauptm . Palm ,
Feuerw .-Prem .-Lt . Weber und Feuerw .-Lt . Werner sind zu einem vier¬
wöchentliche» Kursns in Elektrotechnik zum Art -Depot Cuxhaven komdt .
Feuerw .-Pr .-Lt . Weije ist von der Dienstreise nach Hohnstorf zurückgekehrt ,
Feuerw .-Hauptm . Parpert ist von der Dienstreise nach Helgoland zmückgekehrt .
— Lt . z . S . Frhr . v . Strombeck hat zur Wiederherstellung seiner Gesundheit
einen dreimonatlichen Urlaub innerhalb der Grenzen des deutschen Reiches
erhalten .

— Berlin . 10 . Juli . Das Schulschiff „Stein ", Kommand .
Kapt . z . S . v . Ahlefeld ist am 9 . Juli in Bergen angekomme »
und beabsichtigt am 14 . Juli nach Stornoway (Hebriden ) in
See zu gehen .

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 12 . Juli . Generalmnjvr v. Wbbers ,

Kommandeur der 82 . Ins .-Brigade , ist zur Vornahme des heute
begonnenen Ober - Ersatzgeschäftes hier eingetroffen und in
Hempels Hotel abgesttegen .

8 Wihelmshaven , 12 . Juli . Der Kahlmeisteraspirant
Vorläufer ist am 11 . d. M . zum Ober -Zahlmeisteraspiranten be¬
fördert . -

8 Wilhelmshaven , 12 . Juli . Der Oberfeuerwerksmaat
Döring der II . Mcar .-Div . ist am 6 . d . M . zum Feuerwerker
befördert und zum Artilleriedepot Wilhelmshaven versetzt worden .

8 Wilhelmshaven , 12 . Juli . Das I . Geschwader ist am
Sonnabend Nachmittag 4 Uhr vor Helgoland zu Anker ge¬
gangen .

8 Wilhelmshaven , 12 . Juli . S . M . S . „ Grille " ist
am Sonnabend in Hamburg eingetroffen und gestern wieder von
dort in See gegangen .

8 Wilhelmshaven , 12 . Juli . S . M . Aviso „Blitz " ist
am Sonnabend 8 Uhr Abends zum Kohlennehmen hier einge -
trvffen und in den neuen Hafen eingelaufen und gestern Nach¬
mittag 5 .30 wieder nach Helgoland in See gegangen .

8 Wilhelmshaven , 12 . Juli . Am Sonnabend Mittag
traf die ^ .-Torpedobootsdivision , Div . -Chef Korvetten -Küpitän
Poschwann , bestehend aus dem Torpedo -Div .-Boot „D 2 " und
den Torpedobooten 8Z 74 , 76 bis 80 hier ein und lief zum
Kohlennehmen in den neuen Hafen ein . Heute Morgen ist die
Flottille nach Helgoland in See gegangen . Die L -Torpedo -
bootS -Division ist zu gleichem Zweck in Brunsbüttel ein -
zetroffen .

Z Wilhelmshaven , 12 . Juli . S . M . Trpdodivbt . ,,V8 "

ist am Sonnabend in Kiel eingetroffen .
8 Wilhelmshaven , 12 . Juli . Der Transportdampfer

„ Eider " muß wegen einer 2 — 3 wöchigen . Keflelreparatur die

für Mitte Juli d . I . planmäßig vorgesehene Fahrt zwischen
Kiel und Wilhelmshaven aussetzen . Der Dampfer liegt auf der
Kieler Werft zur Reparatur .

8 Wilhelmshaven , 8 . Juli . Seit dem 1 . Juli ds . Js .
werden die Geschäfte der Garnison -Verwaltung Cuxhaven , welche
bisher von dem Zahlmeister des Rechnungsamts der IV . Matr .-
Art .-Abtheilung nebenamtlich wahrgmommen wurden , durch einen
selbstständigen Kasernen -Jnipektor unter der Firma „ Marine -
Kasernen -Berwaltung " geführt . Mit der Wahrnehmung der Ge¬
schäfte dieser Verwaltung ist der Marine -Kasernen -Jnsektor
Sokops beauftragt worden . Bezüglich des Geldverkehrs ist die
Marine -KasernM 'Vsrwültunn Cuxhaven der Garmsonkaffe Lehe
angeschlossen .

Wilhelmshaven , 12. Juli . In der Gewerbeschule findet
am nächsten Sonntag die Aufnahme der hei Privatmeistern
und selbstständigen Handwerkern beschäftigten Gesellen und Lehr¬
linge im Schulgebäude an der Kaiserstraße statt . Die Anmeldung
der auf der kaiserl . Werft beschäftigten Lehrlinge fand bereits
am vorigen Sonntag statt . Der Unterricht beginnt am 1 . Sept . ,
die Anmeldung hat schon jetzt zu erfolgen , weil nach der ange¬
meldeten Schülerzahl Lehr - und Stundenplan aufgestellt werden
müssen , was längere Zeit beansprucht und damit der Unterricht
rechtzeitig beginnen kann . Die Schülerzahl wird gegen früher
erheblich größer , da sämmtliche 378 Lehrlinge der Kais . Werft
die Schule besuchen sollen . Auch soll neben dem Unterricht in den
Abendstunden auch Tagesunterricht eingesührt werden . Es wird
beabsichtigt , Klaffen einzurichten , in denen nur Gesellen unter¬
richtet werden . Für Sept . hat der Inspektor der Schule , Direktor
Lachner sich angemeldet , um die Einrichtung der Schule , nament¬
lich die neu ausgestellten Unterrichts - und Lehrpläne , zu prüfen .
Es wird für nächsten Winter auf 600 Schüler gerechnet , gegen
400 im vorigen Jahre . Diese große Schülerzahl bedingt die mit
erheblichen Kosten verknüpfte Anschaffung von Lehrmitteln , Mo¬
dellen , Tischen , Bänken u . s. w ., die von der Inspektion verlangt
und durch die geänderten Unterrichtsmethoden im Zeichnen be¬
dingt werden . Diese Anschaffungen legen dem Gewerbeverein er¬
hebliche Opfer auf , welcher auch die neue Gasbeleuchtung des
Schulgebäudes in den letzten Jahren aus seinen Mitteln be¬
zahlt hat .

Wilhelmshaven , 12 . Juli . Die Vorstandschaft des Gew.
Vereins hat dem Vernehmen nach die Engagements der Redner
für die 6 Vorträge des nächsten Winters eingeleitet z es sollen
weder Mühe noch Kosten gescheut werden , um die besten Redner
zu gewinnen , — Da der jährliche Beitrag nur 6 Mark beträgt ,
wofür die Mitglieder mit ihren Familien zu den 6 interessanten
Vorträgen freien Zutritt haben , so kann Jedem der Beitritt
bestens empfohlen werden , umsomehr da der Verein durch Unter¬
haltung der Gewerbeschule gemeinnützige Zwecke verfolgt .

- ft Wilhelmshaven , 12 . Juli . Der Veteranenverein hielt
am Sonnabend eine Versammlung ab . Zunächst wurde eine Statuten¬
änderung vorgenommen , dahingehend , daß an Stelle des Ausdrucks
„ Strafgelder " gesetzt wird „ Beitrag zur Sterbekaffe " und der
Passus , betr . die Höhe des Beitrags , der auswärtigen Mitglieder ,
den thatsächlichen Verhältnissen entsprechend abgeändert wird . Der
Kriegerverein Leer hat den Veteranenverein zu seinem 25jährigen
Stiftungsfest eingeladen . Die Versammlung glaubte der Einladung
nicht Folge leisten zu können, ' jedoch ist die Theilnahme an dem
Fest seitens des Vorsitzenden resp . einiger Mitglieder nicht aus¬
geschlossen. Als Deputirten zum Abgeorduetentag der ostfriesischen
Kriegervereine bestimmte man den Vorsitzenden , Herr « Dietsch .
Derselbe wird den Antrag stellen , daß das bei Todesfällen aus
der Sterberasse des Deutschen Kriegcrbundes an die Hinterbliebenen
zu zahlende Sterbegeld denselben eher als bisher ( etwa 3 Tage
nach Eingang der erforderlichen Papiere ) eingehändigt werden möge .
Die Einladung zur Theilnahme an der Fahnenweihe des hiesigen
Mannevereins wurde angenommen . An dem Kirchgang wird der
Veteranenverein sich mit einer Deputation und der Fahne , an der
Fahnenweihe vollzählig betheiligeu .

Wilhelmshaven , 12 . Juli . Auf dem für di« Kirchs der
evangrl . Civil - Gemeinde in Aussicht genommenen Plktz 'e an der
Adalbert -, Peter - und Wsllstraße wurde heute mit der Aus -
ührung von Erdarbeiten begonnen ,

— 0 Wilhelmshaven , 12 . Juli . Die beiden Knaben von
der Ostfrirsenstraße , welche fett Donnerstag Abend verschwunden
waren , sind von Radfahrern im Fedderwarder Groden wieder
aufgefunden und den Eltern zugrführt worden . Sie hatten
ihren Weg von Heppens aus längs des Deiches genommen und
zwei Nächte unter freiem Himmel geschlafen . — Verschiedene
Vereine hatten den gestrigen Sonntag zu einem Ausfluge be¬
nutzt . Der Klub Humor hatte Bockhorn , der Militärverein
Varel „ Zur deutschen Eiche " und der Marineverein Heidmühle
ausgesucht . ---

Wilhelmshaven , 12 . Juli . Der zwischen dem Seemann -
scheu und dem Bredlswsche « Grundstücke an der Kaiserstraße
hiers . belegene Bauplatz soll am Montag , den 19 . d . M . Vor¬
mittags 10 Uhr im Hotel Prinz Heinrich verkauft werden .

- ft Bast , 12 . Juli . Das Großh . Staatsministerium hat
der Gemeinde Bant die ErlarchniS zur Aufnahme einer Anleihe
von 18000 M - zum Zwecke des Ankaufs und der Pflasterung
des neben dem Rathaufe belegenrn Platzes ertheilt . Gleichzeitig
ist zur Bedingung gemacht worden , daß der Zinsfuß 4 «/g nicht
übersteigt und die Tilgung in 30 Jahren erfolgt sein muß .

- ft Bant , 12 . IM . Die Beiträge zur Gemeindekranken -

kaffe sind von L >/ , Proz . auf 2 Proz . des ortsüblichen Tage -
lohnes erhöht worden ,

- ft Baut , 12 . Juli .
" Herr Ingenieur Smreker war in

Sachen der prvjrktirten Privatwafferleitung hier anwesend . Der¬
selbe begab sich in Gemeinschaft mit Herrn Gemeindevorsteher
Memtz nach Heidmühle , in dessen Nähe ein Stück Land zu
Bohrversuchen in Aussicht genommen worden ist . - --- —

-ft Bant , 12 . Juli . Der unter Leitung des Herrn Lehrer
Jmmohr stehende Quartettverein machte gestern einen Ausflug
nach Jaderberg . - - -—

- ft Bant , 12 . Juli . Der Bürgerverein „ Grmeindewohl "

hielt am Sonnabend bei Herrn LLckener eine Versammlung ab .
Zur Aufnahme gelangten 8 neue Mitglieder . Für die Vereins -
Mitglieder sollen Bereinsabzeichen angeschafft werden . -- Herr
Schumacher wird als Mitglied des Gemeinderaths in dessen
nächster Sitzung befürworten , daß die jetzt im Flur des Rat¬
hauses angebrachten Gitterkasten an der Außenwand zum Airs -
Hang kommen . Dann kamen noch zur Sprache einige Eisen¬
bahnangelegenheiten . Schon lange ist es ein Wunsch der
Einwohner von Bant , daß der letzte Personenzug in der Rich¬
tung Wilhelmshaven , Bremen , ab 7 .53 Uhr Abends Wihelms¬
haven , in Bant anhalten möchte . Weil dies bis jetzt nicht der
Fall ist , müssen die Einwohner von Bant , welche den Zug be¬
nutzen wollen , die Station Wilhelmshaven aussuchen . Das
Durchfahren durch Bant macht sich mn so unangenehmer be¬
merkbar , als der Zug Pvst mitführt . Der Bürgrrverein
„ Gemeindrwshl " will deshalb in einer Eingabe an die Eisen¬
bahn - Direktion um Abhülfs bitten . Erwähnt wurde auch der
Umstand , daß auf dem Privaieisenbahnftrang , welcher vom
Wilhelmshavener Bahnhof über die Banterftraße nach Belfort

I führt , durch Maschinen Waggons abgestoßen werden . Da dieses

unter Umständen die Sicherheit der Paffanten gefährden kann ,
soll um Abhülfe gebeten werden .

- ft Reubreme « , 12 . Juli . Die Wirtschaft „ Zur Germania¬
halle " hat Herr Sake von Herrn Paul Vater übernommen .

Aus dsr Umgegend nutz Ser Prsmuz.
- ft Oldenburg , 12 . Juli . Der Großherzog hat folgenden

Erlaß an dm Präsidenten des Staatsmimsteriums , Excellmz
Jansen , gerichtet : Mein lieber StaatSminister Jansen ! Schos
am Vorabend meines gestrigen Geburtstages sind mir so große
Kundgebungen von Liebe und Anhänglichkeit gebracht worden ,
daß ich aufs Tiefste gerührt und ergriffen war . Sodann wurden
mir aus allen Landxstheilen von Gemeinden , Vereinen , Festver¬
sammlungen und einzelnen Personen so zahlreiche Glückwünsche
und Beweise treuer Gesinnungen dargebracht , daß ich unmöglich
allen Einzelnen danken kann . Es ist mir ein Herzenshedürfmß ,
dem Gefühle meiner freudigen Danbarkeit für alle diese mich
hochbeglückenden Erweisungen treuer Zuneigung meiner lieben
Oldenburger Ausdruck zu geben und beauftrage ich Sie , diesen
meinen wärmsten Dank öffentlich bekannt zu machen . Rastede ,
den 9 . Juli 1897 ., Peter . An den Staatsminister Jansen .

Oldeuburg , 10 . Juli . S . K . H . der Erbgroßherzog hat
sich gestern Morgen 11 Uhr 20 Min . von der Station Loy über
Nordenham nach Cuxhaven begeben , um von dort , seine Dampf -
Yacht „ Lensahn " nach hier zurückzuführen . Die Übersiedelung
der erbgcoßherzoglichen Herrschaften von Rastede nach hier wird
voraussichtlich Anfang nächster Woche fiattfinden . - -

Oldeuburg , 11 . Juli . Heute wurde hier unter sehr reger
Betheiligung unter dem Vorsitz des Herrn Lehrer Schreier , der
22 . Stenographentag des NordwestdeuLfchen Verbandes Gabels -
berger ' scher Stenographen im „ Kaiserhos " abgehalten . An der
Hauptversammlung , auf welcher Herr Oberlehrer Dr . Clemens -
Wolfenbüttel den Festvortrag hielt , betheiligten sich gegen 200
Personen . Herr Oberbürgermeister Dr . Roggemann begrüßte
die Versammlung Namens der Stadt und bemerkte , daß die
Erkenntnis von der hohen Bedeutung der Stenographie am
hiesigen Orte immer mehr zugenommen habe . Der Festredner
suchte in reichlich Anständigen Ausführungen nachzuweisen , daß
das Gabelsberger

'
schs Stenographensystem das System der Zukunft

ist . Der Nordwestdeuische Verband Gabelsberger Stenographen ,
zu welchem auch Hamburg , Hannover usw . gehört , zählt 1401
Mitglieder , sodaß gegen das Vorjahr ein Zuwachs von 197
Mitgliedern zu verzeichnen ist . Die Unterrichtsthätigkeit war
eine sehr rege , denn es wurden insgesammt 741 Personen in
dem Gabelsbergsrschsn System ausgebildet , 158 Personen mehr
als im Vorjahre . Als Vorort wurde für das lausende Jahr
Wilhelmshaven gewählt .

Oldenburg , 10 . Juli . Bei der hiesigen Ober-Postdirektion
lagert die nachstehend bezeichnet ^ unanbringliche Postsendung :
Packet Nr . 554 aus Cloppenburg an Georg Petrowitz in Wil¬
helmshaven postlagernd , aufgeliefert am 26 . Februar . In¬
halt : Getragene Kleidungsstücke . Der Empfangsberechtigte muß
die Sendung innerhalb der nächsten vier Wochen in Empfang
nehmen / andernfalls wird über dieselbe zu Gunsten der Poft -
unterstützungskssse verfügt werden .

Breme » , 11 . Juli , lieber die Ursache», welche zum Ab¬
leben des Postsekretärs Th . geführt haben, tauchen noch fortge¬
setzt die unglaublichsten Gerüchte auf . Die amtlichen Mittheilungen
haben ergeben, daß Th . aus Ehrgeiz den Tod gesucht hat . Er
fühlte sich gekränkt, daß er nicht zum Reserveoffizier vorgeschlagen
war und griff infolgedessen zum Revolver . — Ein Mord oder
Ruabmord ist völlig ausgeschlossen.

Breme » , 12 . IM . Der Nordwestdeutsche Stenographen¬
bund (Stolze ) hielt im Hansahause hierselbft seine 11 . Bundes¬
versammlung ab . Nach dem Empfang der Gäste fand am
Sonnabend Abend im Hansahaus eine Abmduntsrhaltung statt ,
bestehend aus Konzert , Vorträgen u . s. w . Am Sonntag
Morgen wurden in Begleitung der Damen die Sehenswürdig ,
ketten der Stadt in Augenschein genommen . Um 10 Uhr be¬
gann bei starker Betheiligung das Richtig - und Schnsllschreiben
an dem auch Damen theilnahmen . Nach Beendigung des
Schreibens nahmen die Verhandlungen ihren Anfang . Dieselben
leitete der Vorsitzende des Bundes , Herr Lehrer Grünsch , der
zunächst die Erschienenen herzlich begrüßte . Vertreten waren
die Vereine Bremen ( „Union " und „St . St . Verein " ), Osnabrück ,
Oldenburg und Wilhelmshaven . Zunächst erstattete Herr Grünsch
den Jahresbericht , aus dem hervorging , daß der Bund nach der
Loslösung von dem ehemaligen großen nordwestdeutschen Bund ,
der auch Hannover , Braunschweig , Hamburg und Lübeck umfaßte ,
sich einer gesunden Organisation und eines guten Gedeihens
erfreue . Der Bund zählt zur Zeit 5 Vereine mit 216 Mit¬
gliedern , Unterricht ertheilt wurde in mehr als 40 Kursen ,
auch wurden mehrfach durch Mitglieder des Bundes öffentliche
Vorträge , Reden und Verhandlungtn von kommunalen Körper¬
schaften stenographisch ausgenommen , wie denn überhaupt die
Vereinsthätigkeit eine recht rege war . Der Kassenbericht wies
einen günstigen Abschluß auf . Nach Erstattung des Jahres¬
berichtes referirte der Vorsitzende über die Verhandlungen , welche
zwischen den bedeutenderen Stenographieshstemen zur Erziehlung
einer deutschen Einheitskurzschrift gepflogen worden sind , um auch
auf diesem Gebiete eine Einigung anstatt der bisherigen Zer¬
splitterung in viele Systeme zu erzielen . Die Verhandlungen sind
ihrem Abschluß nahe . Die Versammlung gab in einer Resolution
ihrer Freude über die Einigungsbestrebungen Ausdruck . Hieran
schloß sich der Bericht über die Werbetätigkeit und die Verlesung
von zahlreichen von auswärts eingegangenen Begrüßungsdepeschen .
Die Wahlen des leitenden Vereins wie des Bundesvorsitzenden
erledigten sich durch Wiederwahl . Die nächste Bundesversammlung
soll in Wilhelmshaven stattfinden . Nach Schluß der Ver¬
sammlung wurde im Hansahaus ein gemeinsames Festmahl mit
Damen eingenommen , das durch Trinksprüche und Musik die ent¬
sprechende Würze erhielt . Nach Aufhebung der Tafel wurde von
der Kaiserbrücke aus eine Dampferparthie nach der bremischen
Schweiz unternommen . Man unterhielt sich hier aufs Beste .
Nach der Rückkehr begab man sich wiederum zum Hansahaus ,
woselbst das Fest mit einem hübschen Ball seinen Abschluß fand .

Vermischtes .
Berlin , 11 . Juli . Ein Richard Wagner - Theater

soll in Paris gegründet werden und zwar von dem früheren
Letter der Pariser philharmonischen Konzerts , Lamoureux .

— * Dortmund , 10 . IM . Das Schwurgericht ver -
urtheilte heute die Ehefrau des Heinrich Hamrmrschmidt aus
Berghofen , welche am 27 . Februar die Ehefrau Hesse au § Eifer¬
sucht ermordete , zum Tode .

— * Wiesbaden , 10 . Juli . Zwei Arbeiter wollten in
der Lahn mittelst Dynamit Fische tödten , wobei die Patrone
explodirte und beide Arbeiter zerstückelte .

- * Ein Deficit hon 50000 Mk . ist bei der Firma Hermann
Körner in Spandau , einem bedeutenden Dampfsägewerk und
Hslzgeschäft , bei einer Prüfung der Bücher entdeckt worden .
Der langjährige Geschäftsführer , Kaufmann Scarbina , ist sofort
entlassen worden .



- " Altona , 10 . Juli . Das hiesige Landgericht hat die
für heute angesetzte Verhandlung gegen den Kandsbecker Polizei «
chcf, Stadtraih Schow , in der bekannten Prügelaffäre aus unbe¬
stimmte Zeit vertagt

— * Brüssel , 10 . Juli . In der hiesigen Pfarrkirche
Kinessre brach während einer Leichenfeier Feuer aus , wodurch
une große Panik hervorgerufen wurde . Niemand ist ernstlich
verletzt. Das Innere der Kirche ist theilweise ausgebrannt .

Telegraphische Depesche des Wilhelms !- . Taget, ! .
W . Berlin , 12 . Juli . Bei Spandau wurde gestern in

der Nähe des Restaurants „ Helgoland " auf der Havel ein Boot ,
in welchem 5 Personen saßen , von einem Holzkahn üherfahren .
Sämmtliche Insassen des Bootes stürzten ins Wasser , 2 davon
ertranken .

HL - Kassel , 12 . Jult . Der gestern aus Franksurt 3,40
Uhr eingehende Schnellzug fuhr auf den 10 Minuten früher
einlaufenden Personenzug . 3 Personen wurden getödtet , mehrere
verwundet . Einige Wagen wurden zertrümmert

W . Odde , 11 . Juli . Der Kaiser hat heute Vormittag
einen Unfall auf der Jacht „ Hvhenzollern " erlitten . Als er
das Deck behufs Abhaltung des Gottesdienstes betrat , schlug
ihm der Strick des Mastbaumes ins Auge so daß eine Blutung
eintrat . Es wurde ein Schutzverband angelegt

W . Eg er , 12 . Juli . Der gestrige deutsche Volkstag
nahm einen großartigen Verlauf . Mehr als 9000 Fremde sind

anwesend . Die Versammlung im Schießhause ist verboten .
Auf dem Hofe des Stadthauses hielten mehrere deutsche Ab¬
geordnete Ansprachen . Es kam zu mehrfachen Zusammenstößen
mit der Polizei . Die Stimmung der Deutschen ist eine sehr
gehobene .

LL . Petersburg , 12 . Juli . Fürst Hohenlohe trifft
am 7 . August mit der Eisenbahn ein und kehrt nach dem Kaiser¬
besuch auf dem Landwege zurück . — Die Dacht „ Hohenzollern "
wird von 3 deutschen Schiffen begleitet , welche unter dem Befehl
des Prinzen Heinrich stehen . Der Kronprinz begleitet den
Kaiser nicht .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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Hochwasser irr Wilhelmshaven.
Dienstag den 13 . Juli , Vorm . — , Nachm . 0,16 .

Wilhelmshaven, den 12 . Juli . Kursbericht der Oldenburgifchen Spar¬
und Leihbank , Filiale Wilhelmshaven, gekault verlaust

4 pCt . Deutsche Retchsanlcthe v. 67 . .
'

103,66 164,15
3Vz PCt. Deutsche Reichsanleihs . . . . . . . 103,76 164,25
3 pCt . do. 197,45 98, —
4 pCt . Preußischê Conjols v. Vis S7 30 » °/i> . . . 103.76 164.25
3 ' /r vCt- do. . 163,86 164 .35
3 PCt. do . . . . . > . 67,36 98,35
SV- PCt . Oldenb. Consols . 103, — " '
3 pCt . do, . . 67, —
4 pCt . Oldenb. Kommunal- Anleihen . 161,56
3 >/- PCt. do. do. . 101, —
3V- PCt. Oldenb. Bodenkredir -Psandbriefe (kündbar

seitens des Inhabers ) .
3 PCI. Bremer Staatsanleihe von 96 . . . . .
3 pCt . Oldenburgische Prämienanleihe .
3 pCt . Hamburger Staatsanleihe v . 97 .
3' /,, pCt . Pfandbriefe der Mecklmb. Hypoth.- Ban !

unkb . bis I960 . .
4 PCl . Psandbr . d . Preuß . Boden-Kredit-Aktien-Banl

vor 1905 nicht auslosbar . .
3- /s PCt. do . bis 1964 . 98,95 166,25
Wechsel auf Amsterdam kurz für Guld . 106 . in Mk. 166,10 163,96
Wechsel auf London kurz für 1 Lstr. in Mk. . . . 26,31 2V,41
Wechsel auf Newyork kurz für 1 Doll , in Mk. . . . 4,145 4,195

Discost der Deutschen Reichsbank 8 PCt .
Wechselzins unserer Bank 4

164, -
VS, -

102 ,
'-

102,56 103,56
85 .36 S5P5

129,26 IW,10
95,66 96,15

88 .36 88,85

16 -1,36 164,35

8oicks -°it 251 » kabatt ! NNLL 'LL
Damasten , bedruckter Fonlard -Seide , glatter , gestreifter , karrierter Hi 'UStr
bergsSeide etc. Porto - miä «tkusrlrei 1,18 K -Ntü . Muster umgebend-

Verdingung .
Die Abbruchs -, Maurer -, Zimmerer -

und Dachdeckerarbeiten , desgleichen die
Lieferung der Materialien für die
Zimmerer - und Dachdeckerarbeiten für
den Erweiterungsbau des Königlichen
Gymnasiums Hierselbst sollen unter
Zugrundelegung der allgemeinen Be¬
dingungen für die Bewerbung um Ar¬
beiten und Lieferungen vom 17 . Juli
1885 in einem Loose vergeben werden .

Die auf den Bau bezüglichen Zeich¬
nungen und die allgemeinen Bedin¬
gungen können werktäglich von 9 — 1
Uhr Vor - und 4 — 6 Uhr Nachmittags
im Geschäftszimmer des mitunter -
zeichneten König !. Regierungs -Bau¬
meisters , Hierselbst Wallstraße 5, ein¬
gesehen werden . Die besonderen Be¬
dingungen und die vorgeschriebenen
Angebotsvordrncke sind daselbst für
5,00 für das Stück erhältlich .

Angebote und Proben sind ver¬
schlossen, mit der Aufschrift : „ Angebot
für den Erweiterungsbau des König !.
Gymnasiums hierselbst " post - und
bestellgeldfrei an obige Adresse bis
spätestens zu dem daselbst am

Donnerstag , de« 32 . Mi ,
Vormittags LH Uhr ,

stattfindenden Termin einzureichen -
Zufchlagssrist eine Woche .

Wilhelmshaven , den 10 . Juli 1897 .

Zer Ugl . MrGo -HamrGMr .
Kopplin .

Nes Ml . AögmLNS -KaLmHK .
Rohne .

Bekanntmachung.
Der zwischen dem Seemann ' schen

and dem Bredlow 'schen Grundstücke
rn der Kaiserstraße Hierselbst belegene

Var, platz
zur Größe von 601 csm soll am

Montag , de« 19 . d.
SD » - Vormittags Lv Uhr ,
im Hotel „ Prinz Heinrich " hiev
selbst öffentlich meistbietend verkauft
werden .

Die Verkaufsbedingungen und Hand
Zeichnung können , mit Ausnahme der
Lage vom 8 . — 14 . d. M . , in meinem
Geschäftszimmer eingesehen , die Be¬
dingungen auch gegen Schreibgebühren
in Abschrift von mir bezogen werden ,
s Wilhelmshaven,d . 1 . Julil897 .

Nse Kgl. MomärM-Kmilimster.
Deneke .

' Die Befriedigung des KirchbauplatzeS ,
bestehend aus etwa 100 Pfählen
(Brennholz ) nebst Eisendraht soll am

Dienstag, de« 13 . d. M .,
Absuds V Uhr ,

öffentlich meistbietend auf Abbruch ver¬
kauft werden . Reflretanten wollen sich
an Ort und Stelle einftnden ,

Wilhelmshaven , den 10 . Jult 1897 .
Der Kirchenvorstand .

Verkauf .
Der Pferdehändler LLVSe Ajure «

zu Roggenstede läßt am

Dienstag, den 13. d. Mts . ,
Nachm . L Uhr anfgd .,

beim Uaulmann ' schen Oasthofe z«
Kopperhörn ;

ca 39 Stück allerbeste
LWaner «nd rassische

DoWelpms

worunter

egale Gespanne , Apfel¬
schimmel , Füchse n«d
Rappen , Zange, kräftige
Pferde ,

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Neuende , den 1 . Juli 1897 .

GerHss ,
Auktionator .

Verkauf .
Die Erben des weil . Maurermeisters

A . Krey zu Wilhelmshaven wollen ous -
einandersetzungshalber ihre zu Wil¬
helmshaven , Attefirasie 21 und 21 »
belegenen beiden

zum Antritt auf den 1 . November d .
Js . eventl . auch zum beliebigen Antritt
verkaufen . Im gestrigen 1 . Verkaufs¬
termin ist ein Gebot nicht abgegeben
und ist deshalb nochmaliger Ver¬
steigerungstermin auf

Montag , den 19 . Mi ,
Nachmittags 4 Ahr ,

in Kggen
's Koiel , WüTerstraße 19 ,

angejetzt . In diesem Termin werden
sämmtliche Miterben erscheinen und soll
alsdann auf das Höchstgebot sofort
der Zuschlag erfolgen .

Neuende , den 22 . Juni 1897 .

-tz . GspH - s ,
Auktionator .

Verkauf .
Die Pferdehändler Oeör . Wunk zu

Wittmund lassen am

Sonnavend , den 24 . d. M .,
Nachm , s Ahr sAfgh . ,

Sei der Mehaufung des Wirths Zn -
- reeßen zu Sedan :

19 gnte

Zu belegen
GHHH Mk . und 2mal 4GV0 Mk .

Anzukeihen gesucht
8GGH Mk . , LH . VVH Mk . ,
LS « GS MS . . LS, « « « Mk . und
LN, « SS Mk .

Heppens , 7 . Juli 1897 .
M . L ». Ns -rius .

Zn verleihen
per sofort oder später gegen pupillarisch
sichere erste Hypothek zu billigen
Zinsen SKAI Mk » 48 Pf . Kirchen¬
fondscapitalien .

Heppens , 10 . Juli 1897 .
L . R -dsIZ ,

Kirchenrechnungsfützrer .

Zu veMiethen
zum 1 . Aug eine GieSskwshurmg .

Grenzstraße 53 .

Zu veMiethen
zum 1 . August eine 4räum . EtsKSU »
Mshmrug an der Ecke der Grenz -
und Bremerstraße .

F . Bl . BrsrLed « , Neubremen ,
Ecke Mittel - u . Börfenstr .

Beabsichtige meinen

ll.
gelegen am neuen Marktplatz , getheilt
zu vermiethen . Dieselben eignen sich
sehr für 2 Filialen oder kl . Geschäfte .
Reflectanten wolle » sich askl . mit mir
in Verbindung setzen.

^ 8 . Knorrstr . 4 .

Schiitzk » jiMk « t» ch ,
Ztem, AchstlMt ni ZGtnksW

empfiehlt
M . 8 » k » iK « r .

Schützenjoppen werden prompt und billigst angefertigt . D . O.
Habe eine

MlIIW m s kilMM
und schönen Laden , Keller und Zu¬
behör mit Wasserleitung auf gleich oder
später zu vermiethen .

L . « SvberS , Marktstr . 8 .

Im
legene

Mittelpunkte der Stadt be-

Aauplähe
zu verkaufen . Nachweis :
B . H . Bührmau » , Bankgeschäft .

Mehrere za S °/o verzinsliche
sichere

Hypotheken
in Betrügen von » » bi» z« SHHH
Mark z« zedtre» gssucht.

N . ZL . KÄLp « L » « » -
Bankgefchüst ,

^ Wilhelmshaven .

Zu verkaufen
l ' /z Grasen gut besetzten Roggen /
auf dem Halm .

Wtvs . Willen ,
Neuender -Altengroden .

«nd 29 allerSeste
LWaner

Doppelpmis
mit Zahlungsfrist öffentlich meist¬
bietend verkaufen ,

fteuende , den 11 . Juli 1897 .

S . G - p - s » ,
Auktionator .

Fordcruugen
an das Bmeau der II . Ma °
trosendivifion find bis ZNM
15 . d. « s . im Geschlifts -
zimmer der II . Matrofendivifion
lWerftkaferne, Stube Rr. 58)
anzumelden.

Zu vermiethen
ein Mt möbl . Balkon -Zimmer .

Marktstraße 24 », 1. Et .

Zu vermiethen
zum 1 . August zwei gut möblirts
Zimmer an 1 oder- 2 Herren .

Roonstraße 2. 1 . Et ., am Hafen .

Zu vermiethen
eine freundl . OSerivohrmug
1 . August . Preis monatl . 10,25

H . H . FslkerS , Schuhmacher ,
Bant , Oldenburgerstr . 34 .

Zu veMiethen.
In meinem neuerbauten Hause ,

Marktstraße 29 », habe ich zum 1 .
November d. I . zu vermiethen :

1 geraum . Laden , 2 schSue
herrschaftliche Wohnungen der
1. Etage, bestehend aus je
7 Räumen , Küche, Speist«
kammer, Mädcheukammer und
Badezimmer, sowie 2 Ober-
wohnnugen , bestehend aus
je 4 Räume «.

WGVM Gt « lN « L» r » r » ,
Marktstraße 25 .

Zu verkaufen
eine milchgebrnde Ziege .

'

Altendeichsweg 16 .

Billig zu verkaufen
eine neue unbenutzte Plüschgaryttar .

erBraßiBante ße 1.

Zu verkMfen
eine gebrauchte Dreimal « » « a - S.

K . Kor » , Bismarckstr . 59 .

Ein StundenmäLcheu
oder Fra « für den ganzen Tag
per sofort gesucht .

Näheres in der Exped . d . Blattes ,

Olll68 L .OK18
Hinterstraße 29 , 1 Tr .

Ein zu zwei Wohnungen ein¬
gerichtetes

mit großem Obst - und Gemüsegarten
umständehalber sofort zu verkaufen .

» . « r » n .
Reuender Kirchreihe bei

Wilhelmshaven .

Suche
sofort oder zum 1 . August ein tüchtiges
MS - cher ». ^ .

Frau vikk ^ ing ,
Kaiserstraße 14 .

Empfohlen zum 1 . August ei« tücht .

Hausmädchen
durch Fr . Weudt , Nachw .-Bür .,

Harburg a . d . Elbe , Neuestr . 55 .

Gejuckt
zum 15 . Juli ein ordentl . sauberes
MSdche » für den Vormittag .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Gesucht
fürein fixer WM

"
Jrmge 'M

unser Flaschenbiergeschäft .
81 .

Gesucht
infolge Erkrankung ein ordentliches
Vttmdevarüdche «.

Frau II« ii!»ii!>M, Friedrichstraße 9 .

^ ^ Eine benachbarte leistungsfähige

HWS PreMm -FaM ,
- und Gemüsegarten nur semste Hefe nach altem Vexfahren
snrt ru verkaufen . herstellend , facht B - rbi « d « » 8 be.

nur feinste Hefe nach altem Verfahren
herstellend , sucht Beebi » d « « g be-
Hufs Uebernahme des Alleinverkauf
für Wilhelmshaven und Umgegend .

Gefl . Offerten unter „ Hefe " an die
die Exped . d. Bl . erbeten ._ —

Junger Man «
sucht zum sof . . Antritt evtl . 1 . August
Stellung in einem gr . Colonial - oder
Delikatessengeschäft . Gest . Off . unter
L . 8 . an die Exped . d. Bl . erbeten .

Ein l Haus
mit große « Vergärten » in der Nähe
des Stationsgebäudes , ist Umstände
halber pretswerth zu verkaufen .

Näheres in der Exp ed . d. Blattes .

Gesucht -
zum 1 . August ein zweites tüchtiges
HauSmSdcheu .

Frau C . I . Arnvltzt .

Soeben angekommen

prinm schottische
Stückkohlen.
Empfehle selbige per Last 31 Mk . frei
vors Haus gegen Baar . Bestellung ^
erbitte baldigst .

KMMnillll 0. llruns ,
Bant.

gesucht per sofort oder später , der »M
Pferden umzngehen weiß .

Wo ? sagt die Exped . d. Bl .

Ich empfehle mich zum

MasvLs » .
Neubremen , Wittelstraße L, I ,

Mmi -ÜWÜMMIwb .
w . b . L

WW
- Wir sfferireu ans heute

ettttreffeudem Dnmvser :

r Pfd .
Schellfische , große - ,25

mittel -- ,20
kleine - ,10

Cabliau —
Schollen , große — ,40

groß -mittel — ,35
mittel -- ,25
kleine - ,1S

Seehecht —
Seelachs —

Fischkarbonade - ^, ^0
Knurrhahn —- M
Petermännchen — ,LS
Steinbutt , große —-M

mittel — ,8V ,
kleine — ,50

Tarbutt , große — ,50
kleine - ,30

Seezungen , große 1,60 '

kleine 1,1 <1
Rothzungen — ,30
Tafelzander — ,70 .

WU
°

Telephon Zlr . 53 . -
HM H

Niederlage bei Heikes , Altestr . 18 . ^



In meinem

8 ai 8 on - Hu 5verkauf
habe ich als hervorragend billig abzugeben :

Linon postsii gssti-iokts vsmonkSelro
in schönen Streifenmustern Stück 60 und 88 Pf .

- I« «

Soeben eingetroffen eine Schiffsladung doppelt gesiebter

Mü « kk « Wvn .

Preis per Last Mark 31.00 frei vors Hans. Bestellungen
erbitte baldigst.

L . KvvllAvr .

RL "

I»
Da ich wegen anderweiter Unternehmungen mein seit ca.

24 Jahren bestehendes

Lsrrgü - 6onk66tioü8 - OssoNkt I
aufzugeben beabsichtige, vergüte ich bei Einkäufen bei mir von
heute an 18 pCt . Reste nach Uebereiukunft noch billiger .

! Die Ermäßigung erstreckt sich sowohl auf das Stsfflager , wie
auch auf die in meiner Werkstatt angefertigten Anzöge. Das
Stofflager ist mit allen Neuheiten der Saison versehen.

«lodarin k '
spsi ' .

offerire für Wiederberkäufer zu den
denkbar niedrigsten Preisen.

Johann Focken,
RstheS Schloff .

is Stück trocken geräucherte

SvLLaLoi »
(Winterschlachtung ), beste Waare, Pfd.
85 Pfg . gegen Kaffe .

kr . ksWüsrs . ZM

Suche
baldmöglichst ein gutes Fohrrad
zu kaufen .

. I . Mestev , Gastwirth,
Horsten b. Neustadtgödens.

Gesucht
wird ein K. Mädchen , welches nett
mit Kindern ist, für die Tagesstunden.

Roonstraße 16b , 2 Tr .

Gesucht
umständehalber zum I . August ein
zuverlässiges MSdchs « .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Gesucht
auf sofort ein « nmött . Zimmer .

Offerten unter § . 97 an die
Exped . dieses Blattes .

Gesucht

Der »

von

Umform-

Mui /ieu !

Kein Flicken , kein Stopfe « der Wäsche mit der Hand
mehr !

Jegliche reparaturbedürftige Leib-, Bett -, Tisch - und Küchen¬
wäsche wird in kürzester Zeit bei billigster Berechnung auf das
Sauberste und Dauerhafteste vermittelst meiner neuen Wäsche -
Stopfmaschine zu Ihrem Entzücken so reparirt, wie dies kein
Mensch mit der Hand ausführen kann. In gemusterter Bett - und
Tischwäsche ist eine reparirte Stelle kaum noch zu finden. Bitte ,
senden Sie Probestücke und Sie werden über die vorzügliche Arbeit
staunen.

WmsLöät , Mirzsnthkllßr. 8 -9.
Annahmestellen bei Herrn WvsssZ « , Königstr . 51 ,

Frau AGSSN , Wilhelmstr. 9,
Frau HZESMS , Gökerstr. 10 .

und im Ts »Hiv8sDffchen Barbiergeschäft, Marktstr. 36 .

SA SS SS SSSS SSS SSSSS SSSSSS

k1k8kMlt " virell8
VMst6 , vireotion 0 . XüIi1m0 ?Mn

LOWMt ! — '

Vortrs «
über :

Oas NLks ^ NLZS cZZSLS ?
Dirnftag , den LS. IM er ., Abends 8 Uhr, in der „Kaiserkrone "

Bismarckstraße.
- Lolrttt levl tüs SsSsrMonN . -

macht Knhmüch leichter » erdmUich und erhöht den RZHrw - rttz
wesentlich . Von vielen Aerzten empfohlen . Ueberall käuflich. Rheinische
Prkreservsufabrik RMs « ? §5 Gomp ., Gottenz . Ln §ros-Lager

L . Nsipl « , Breme « . .

übertrugen wir dem Schuh¬
geschäft

z . GHM
Roonstraße 95.

At» ÜM L (!«.,
Frankfurt- a. M .

0 « 8 vsliÄSS L!»
rZb? »s L-ssd tküAt v
v>'i drtsv 8/sÄAW von

PM . M . KsMM
isitzsAMsrlsWMrWsrss

iEWNüsssKM nur
» Atzest üss vor
vr . »osurtot rsldsr sx<

ZWMtzWM
lüit L«LtSriioLv «»sÄMss

l 8 .-S .-S. M.
äurvbLuUbrsL , M srsrllb:ui»orsL,WS !

vor Wsserkolgei »
gvbütWQvi « . v -siss Ms
LdLsäsruvZsli IIMw-

ruisrisr oäsr KsollMmriuZs » Luräolk
vsrlsoZs äs »

A1AM -MU -LMM
mit äsm ULMSMM äss Mllnäsrs ; .
ivsvssonclsrö ÄolUs MW äsrs «i , as -M
isäs klasstis cliessn NsEiiEA , trsZt .
Kur äieseu Lpuuruisu ist «ins rmotixs ,
vom L-rkuLsr Lss 8xstsMs vsrmssts'SsdrLULkgMVöisWZ , dsizeMbsv . i

Mlsinißss Vs-vriLg -ti -Msreont tur ?
Moräwsstäsutsolluuclä . D . L.usdüttslfr ..i
lOortinuuä , 6ollosssion 'är von ÄstsskV
sÄ Lo -, Mivsttsn ,

- lu Väiislmsbsvsu bsi
L - Dirk », 8 . F Lvklmami ,üml ! 8e !,milit -

auf sofort ein zuverlässiger Tischler - ,
geselle auf Bauarbeit .

8to1 « v , Wilhelmftr. 8.

Gesucht
aus sofort ein zweites Müdchs » oder
Mädchen für Vormittags.

Adalbertstraße 13, Part.
G . Jirum b. W . 3ÜV0 od. hohe

Provis . w . v . e . I . Kigarr. - K. überall
Uertreter gesucht. Bew . u . 0 . 6113
an Heinr. Eisler , Hamburg .

Fahrräder
werden tadellos enmMrt . Gest .
Aufträge erbitte mir Anfang der
Woche, da solche zu Sonntags fertig
gestellt werden .
W « AlberS , Malermstr., Kopperhörn .

KZrßulLS - WsLe .
Die beste Mer Strickwollen.

Vorzüglich in Haltbarkeit
und Farbe.

Zn allen gangbare» Farben
vorrWg .

bssodütrt

MMU -NiM .

zu
Wilhelmshaven .

Dienstags u . Freitags von 8 — 10 Uhr:
Wallstraße .

SölVördssLkiüs.
Gesellen und die außerhalb der

Kaiser ! . Werft beschäftigten Lehrlinge ,
welche im nächsten Winter die Gewerbe¬
schule besuchen Werden, wollen sich
Ssrmtag , de « 18 . d. Mts ..
Borm . 8 '/r Uhr , im Schulgebäude
an der Kaiserstraße zur Ausnahme
melden . Schulzeugnisse sind mitzu¬
bringen.

C . Niemeyer , Vorsitzender .

kssisurruii,,/lvgir
"

.
Höuto :

§ ,iöLZLkröd§ s.
nvstsursnt „ /lsgir

"
,

Lronprin2snstras8S 3.
IÄS 11I1 2U 1,50 N . uuä dödsr .

Lbeüüsssn in gi
'üSLLi' Lnswrlil.

IViltisImabavsll , äsu 12 . lluli 189 ) .
HütMMSUMS.

KLllsMsod , Luttsr .
r» 1 V, 1. s I -aruMvotoltzttss
ksrl -Lolmöir ^ Uatsos -UvrlnZs .

Wstdrats » .
Oorapot, 8alat .

Luttsr unä Xäss .

- 9

8tnni - üslj
Monis -SÄM

für
Darve « , Herren

« nd Kinder
empfiehlt billigst

L 'rsL 'LvLrs, ^
Roonstraße 108 .

und

Fliegeupapier ,
letzteres in vorzüglich wirkender

Dualität , empfiehlt

Johann Focken,
Rothes Schloß . — Roonstr. 5.

Für gut erhaltene

Ham-, Lmw-, Nüa-

ZW«, Bische
iKichle gnts Greise . Anfragen zu
richten s . L.

Neue Wilhelmshavenerstr. 70.

Wegen Räumung des Ladens ver¬
kaufe

Tspetkll « ü Kstdea
zu enorm billigen Preisen.

D. LübberS, Marktstraße 8 .

UsutSLks UeiodsxLtsllts Uo. 873W , 87868 n«ä 876KS, äg-rZostsIU vou äer Na-iort Ä Ldors ,K. w. d. U-, § »drik »keiüisvk - vLsrms -osutisvdsr krLxl>r . ts ill SrÜLLU - LorUs , ist Ü» S »» -srLs.Lnt Dosts Lltä n»»vNL»U«Nsto Llttts !

Krun9Lirei7leL7an ) cun9LN«»s r .u»ss »L»t »rrIl , 8xtts »»tnültrs -tlo » , soss -r kort « s »vLritts » sr. . - ' >srkul !»dsLÄ -»a -

.so , M»rk 12 .so .

- 1» , ioriNs » vLiiris » srsoirvIrlSs -roLt . ssvisLVVstitlostsiksil , vntörstiitüsiiSsoNitteldsHrllDsrkuUsdsLÄ -nck-!» » « . — Lsin Lrsosot , ^siL ÜLsZLLsixrLxMS-t . — xoDls« vv» SLDLäÜsilSL UövssvirLULASii .Ls-uüieL iu Leu LvotLsLsn i» kiLsorn -m W»rk 3 .40 , As -rL S . i
Ois Mrn>s vsrsMäst UittsrLtM iidsr 8llsjWötill xr»Us snä itrmLo.

WR8 B M . L «
zum 1 . Juli oder später zu vermirthen -

Müllerstraße 10, 2 . Et . r .

M » fei » mM . Zimmer
zum 15 . Juli z« vermiettze « .

Kaiserstraße 66.

Habe noch 2 — 300 edm

Msand
billig abzugeben.

Ll . HULGKGWlGLM .

Keöurls - Anzeige.
(Statt besonderer Anzeige.)

Heute wurde uns ein gesunder
ZiNNge geboren .

Wilhelmshaven, den 11 . Juli 1897 .
A. Zerbst und Frau.

Verlotmugg - Äustige .
(Statt jeder besonderen Anzeige.)
Die Verlobung ihrer Tochter Arieda

mit Herrn WernHard DenninghoK be¬
ehrt sich anzuzeigen

Pyrmont, im Juli 1897 .
F « LsÄZs ZsxMsL MU -,

geb. Brandt .

Meine Verlobung mit Fräulein
Krieda Zieith , Tochter erster Ehe der
Frau Louije Dorrinck , verw.
Reith , beehre ich mich ergebenst an¬
zuzeigen .

Pyrmont, im Juli 1897 .
Vsrvdsrs NssMAE

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr . 16 .)
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